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sehen mit großer Begeisterung ihre Auf­
gaben erfüllen und mit Stolz über ihre Lei­
stungen berichten.
Nach dem XX. Parteitag hat es die KPdSU 
mit Genossen Chruschtschow an der Spitze 
verstanden, durch die Überwindung des 
Personenkults um Stalin und die Wieder­
herstellung der Leninschen Normen des 
Parteilebens ein solch enges Verhältnis zwi­
schen der Partei und den Bürgern der 
Sowjetunion herzustellen, so daß schon 
heute die Partei Lenins im wahrsten Sinne 
des Wortes als P a r t e i  d e s  g a n z e n  
V o l k e s  bezeichnet werden kann. In ihrer 
politisch-ideologischen und organisatorischen 
Arbeit setzt die KPdSU sehr beharrlich und 
mit aller Konsequenz den Grundsatz Lenins 
durch, daß die Volksmassen alles wissen,

hohe Kenntnisse und Fähigkeiten haben 
müssen, wenn sie mit Sachkenntnis an der 
Leitung der staatlichen Angelegenheiten 
teilnehmen sollen.
Dementsprechend nehmen überall an der 
großen Aussprache über die weitere Ent­
wicklung zum Kommunismus nicht nur die 
Parteimitglieder, sondern alle Werktätigen 
teil. Sie unterbreiten sehr konstruktive Vor­
schläge, wie das Tempo des Aufbaus neuer 
Industrieanlagen beschleunigt, schneller und 
besser Erzeugnisse mit Weltstand produziert 
und noch vorhandene Mängel in der Wirt­
schaftsführung beseitigt werden können. 
Sibirien zeigt deutlich, daß die Verwirk­
lichung der Leninschen Normen des Partei­
lebens zu neuem Schöpfertum der Volks­
kräfte führte.

Parteiarbeit konsequent nach dem Produktionsprinzip organisiert

Die leitenden Parteiorgane der KPdSU 
organisieren konsequent die Partei­

arbeit nach dem Produktionsprinzip. Jeder
Parteiarbeiter ist eng mit dem Leben ver­
bunden. Sie leisten ihre Arbeit größtenteils 
auf den Bauplätzen des Kommunismus, in 
den Produktionsstätten, wo neue Maschinen

und Konstruktionen entstehen. Dort, wo das 
Leben pulsiert, analysieren die Partei­
arbeiter die Lage, studieren die neuen Er­
fahrungen und Probleme, erläutern die Auf­
gaben und Beschlüsse der Partei, und hier 
werden die Beschlußentwürfe für die Partei­
führung geboren.


